
Herr Lübken stellte den Beschlussvorschlag anhand der Sitzungsvorlage in der 
Einladung vor. Er wies darauf hin, dass die 3 Beisitzer/innen sowie deren persönlichen 
Stellvertreter/innen nach § 7 des Kommunalwahlgesetzes selbst wählbar sein müssten. 
Bei den zu erfolgenden Vorschlägen müsste diese Wählbarkeit demnach entsprechend 
kurz geprüft werden.  
 
Herr Montexier bat die Mitglieder des Integrationsrates um Vorschläge für die zu 
besetzenden Positionen. Herr Pasaportis schlug Frau Rubin, Herrn Montexier und sich 
selbst als Beisitzer/in sowie als Stellvertreter/in zunächst Frau Grünewald vor. Frau 
Grünewald teilte jedoch mit, dass sie für dieses Amt nicht kandidieren wolle. Daraufhin 
wurde Frau Vilchez durch Herrn Pasaportis vorgeschlagen. Herr Lübken teilte zu diesem 
Vorschlag mit, dass Frau Vilchez gem. § 7 des Kommunalwahlgesetzes nicht wählbar 
sei, da sie aufgrund ihrer peruanischen Staatsangehörigkeit als EU-Ausländerin gelte. 
Dieser Sachverhalt treffe auch auf Herrn Geyik aufgrund seiner türkischen 
Staatsangehörigkeit zu. Herr Pasaportis schlug daraufhin Herrn Lienesch, Frau Lüders 
oder Herrn Kammel als Stellvertreter/in vor.  
 
Herr Lienesch teilte mit, dass er sich für den Posten als Stellvertreter zur Verfügung 
stellen würde. Herr Lübken bemerkte zusätzlich, dass die Verwaltung vorschlägt, den 
Wahlausschuss für den Integrationsrat zeitlich vor den Wahlausschuss für die 
Kommunalwahl zu setzen, damit beides an einem Sitzungstag abgehandelt werden 
könne. Dieser Sitzungstag solle am 08.04.2014 stattfinden, da am 07.04.2014 die Frist 
für die Einreichung der Wahlvorschläge abliefe.  
 
Herr Lienesch schlug vor, dass die politischen Vertreter im Integrationsrat die 
Stellvertreterpositionen und die Migrantenvertreter die Hauptpositionen besetzen sollten. 
Herr Lübken wies in diesem Zusammenhang daraufhin hin, dass die sechs Positionen 
aus dem letzten Wahlausschuss nur aus den Migrantenvertretern besetzt wurden, die 
aktuell auch noch alle Integrationsratsmitglieder seien. Insofern könne eine 
Neubesetzung des Wahlausschusses auch mit den damals und heute noch existenten 
Integrationsratsmitgliedern erfolgen.  
 
Herr Montexier bat sodann um Abstimmung zu den Vorschlägen von Herrn Lienesch 
und Herrn Pasaportis, die ersten drei Positionen wie genannt mit Mitgliedern der 
Internationalen Liste und die stellvertretenden Positionen mit Ratsmitgliedern zu 
besetzen.  


